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SONDERAUSGABE METAV 2016

METAV erweitert fachlichen
Kern um vier neue Themen
Die METAV ist die internationale Messe für
Technologien in der Metallbearbeitung.
2016 findet sie zum 19. Mal in Düsseldorf
statt, vom 23. bis 27. Februar, unter dem
Motto „Power your Business“. Sie ist gut
etabliert. Sie ist international anerkannt.
Sie ist nach der EMO Mailand 2015 das er-
ste Technologieschaufenster im deutschen
und nordwesteuropäischen Markt für die
Produktionstechnik. Nach mehr als ander-
thalb Jahren können sich  Produktionsex-
perten, die nicht nach Mailand gereist
sind, hier erstmals wieder persönlich über
Neuheiten informieren. Wir erwarten da-
her ein hohes Besucherinteresse. 
Die METAV steht unverändert für die Wer-
tschöpfungsketten in der Fertigungste-
chnik von der Planung mit CAD/CAM und
Simulation über die Fertigung bis hin zur
Automatisierung und Qualitätssicherung.
Im Fokus stehen Werkzeugmaschinen und
Fertigungssysteme, Präzisionswerkzeuge,
automatisierter Materialfluss, Computer-
technologie, Industrieelektronik und Zu-
behör. Sie spricht alle metallbearbeiten-
den Anwenderbranchen an, vor allem die
Automobil- und Zulieferindustrie, den Ma-

schinenbau, Medizintechnik und Flug-
zeugbau, Elektrotechnik und Elektronik
sowie die Eisen-, Blech und Metallverar-
beitende Industrie. 
Rund um ihren fachlichen Kern wird die
METAV ab 2016 um zwei Produktbereiche
und zwei Anwenderthemen erweitert: Ad-
ditive Fertigung, das gesamte Feld der
Qualitätssicherung, Werkzeug- und For-
menbau, Medizintechnik. Alle vier Berei-
che werden fest und dauerhaft in die 
METAV integriert und in so genannten
Areas als Messethemen mit eigener No-
menklatur herausgestellt und angespro-
chen. Die Nomenklatur wurde dafür um
etwa 350 Positionen erweitert. Jede Area
wird im Messegelände als solche geken-
nzeichnet. Neben einzelnen Ausstellern
finden auch Gemeinschaftsstände in den
Areas Platz. Schließlich wird jede Area
durch ein Forum mit Fachvorträgen er-
gänzt. Das garantiert den Fachbesuchern
ausführliche, tiefgehende Informationen
zu den jeweiligen Themen. 

•  Additive Manufacturing erobert 
die Industrie

Rapid Prototyping hieß es in den 1990er
Jahren, als Modelle und Prototypen aus
Kunststoff oder Metall mittels Laser-Sin-

tern oder Laser-Schweißen hergestellt
wurden. Heute sprechen wir von Rapid
Manufacturing, denn additive Fertigun-
gsverfahren finden zunehmend den Weg
in die industrielle Produktion von Kleinse-
rien. Sie werden zu einem immer wichti-
geren Baustein in der industriellen Wer-
tschöpfungskette. 
Die Additive Manufacturing Area zeigt die
gesamte Bandbreite generativer Verfa-
hren, Materialien und Dienstleistungsan-
gebote rund um den 3D-Druck. Damit er-
weitert die METAV ihr Angebot an Pro-
duktionstechnik für alle Branchen, insbe-
sondere für die Herstellung von Metal-
lbauteilen, den Maschinen-, Flugzeug-,
Automobil- und Werkzeugbau sowie die
Medizintechnik, durchweg Besuchergrup-
pen der METAV. Additive Manufacturing
(AM) verzahnt sich als Produktionsverfa-
hren mit den anderen Schwerpunkten in
der Wertschöpfungskette. Allen voran
sind dies CAD und Simulation, Nachbear-
beitung, Fertigungsmesstechnik und Qua-
litätssicherung. Neben reinen AM-Syste-
men entstehen auch Hybridmaschinen.
Viele klassische Maschinenhersteller und
langjährige METAV-Aussteller engagieren
sich bereits in diesem Feld und integrieren
das Verfahren in ihre Maschinen.  Dies ist

für manche Anwenderbranchen ein sehr
interessanter Lösungsansatz. 
Partner der METAV bei der Additive Ma-
nufacturing Area sind der Kongressveran-
stalter Rising Media (Veranstalter des Wel-
tkongresses „Inside 3D Printing“) und sei-
tens der Medien in Deutschland die VDI na-
chrichten sowie in den USA die Gardner
Mediengruppe. Sie begleiten auch die Ver-
leihung des International Additive Manu-
facturing Award (IAMA), den der VDW ge-
meinsam mit dem US-amerikanischen
Werkzeugmaschinenverband AMT 2014
aus der Taufe gehoben hat. Im jährlichen
Wechsel zwischen den USA und Deut-
schland werden Innovatoren aus der AM-
Fachwelt ausgezeichnet. Derzeit läuft die
Ausschreibung für den IAMA 2016, der am
24. Februar im Rahmen des Fachkongres-
ses Inside 3D Printing in Düsseldorf über-
geben wird.
Wir kooperieren darüber hinaus bei der
METAV mit der Arbeitsgemeinschaft Addi-
tive Manufacturing im VDMA und über un-
seren europäischen Spitzenverband CECI-
MO, der die Interessenvertretung für Ad-
ditive Manufacturing in Europa übernom-
men hat, mit anderen europäischen Wer-
kzeugmaschinenverbänden. Sie informie-
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Viel Schwung durch 
neues Messekonzept

Vier Schlagzeilen bringen die Neupositionierung der METAV auf den Punkt:
1. Die METAV erweitert ihren fachlichen Kern um vier neue Themen.
2. Die neuen METAV-Areas sind attraktiv für Besucher und Aussteller, stärken den METAV-Kernbereich und ergänzen sich optimal.
3. Die METAV bekräftigt ihre Position am Standort Düsseldorf.
4. Mit einem vielfältigen Begleitprogramm wird die METAV einmal mehr zum vollständigen  Informationsforum rund um die Produktionstechnik.  

[folgt auf Seite II]
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ren ihre Mitglieder über das METAV-An-
gebot zur Additive Manufacturing Area
und unterstützen uns bei der Besucheran-
sprache.

• Qualität produzieren 
und messbar machen

Qualität ist einer der wichtigsten Wettbe-
werbsfaktoren für jeden Hersteller. Um
hier zu überzeugen, muss er alle Bestan-
dteile des Qualitätsprozesses beherrschen,
von der Messung über die Auswertung der
Daten bis hin zur Steuerung des gesamten
Prozesses. Die industrielle Messtechnik
spielt darüber hinaus eine wichtige Rolle
bei der Digitalisierung  in der Produktion. 
Neueste Entwicklungen dazu zeigt die
Quality Area auf der METAV. Sie bietet den
Herstellern von Fertigungsmesstechnik ei-
ne Messeplattform nördlich der Mainlinie
und für angrenzende Märkte. Zu sehen ist
die gesamte Bandbreite der Mess- und
Prüftechnik sowie der QM- und Auswer-
tungssysteme. Kunden können sich dem-
nach umfassend informieren, welche mes-
stechnische Lösung am besten zu ihren
Produkten, ihren Maschinen und Prozes-
sen passt. 
Partner der METAV für die Quality Area
sind der Fachverband Messen und Prüfen
im VDMA, die Deutsche Gesellschaft für
Qualität DGQ, der Hanser Verlag und der
Lehrstuhl Fertigungsmesstechnik und
Qualitätssicherung am Werkzeugmaschi-
nenlabor (WZL) der RWTH Aachen. Seitens
der Medien wird die Quality Area von der
Fachzeitschrift  QZ – Qualität und Zuver-
lässigkeit – begleitet. Das Forum im Rah-
men der Quality Area wird vom WZL orga-
nisiert. Diskutiert werden Möglichkeiten,
die industrielle Messtechnik effektiv in
Produktionsprozesse einzubinden, sowohl
aus Kunden- wie aus Anbietersicht. 

Moulding Area hat Premiere
Der deutsche Werkzeug- und Formenbau
ist technologisch führend. Er garantiert
maßgeblich die Produktqualität seiner
Kunden, die überall in der Welt produzie-
ren. Dafür sind die kleinen und mittelstän-
dischen Unternehmen dieser Branche viel-
fach mit Hightech-Produktionstechnik au-
sgestattet. Welche Höchstleistungen sie
damit vollbringen, zeigen sie in der Moul-
ding Area auf der METAV. 
Dort präsentieren sie neue und erweiterte
Lösungen, um komplexe Geometrien in
Kunststoff, Metall oder Glas zu realisieren.
Weitere Themen sind die formentechni-
sche Gestaltung, Oberflächenstrukturen,
kinematische und thermische Auslegun-
gen ebenso wie die Kompetenzfelder De-
sign und Prototyping bis hin zur Serienfer-
tigung. Gezeigt werden Werkzeuge und
Formen für die unterschiedlichen Produk-
tionsverfahren umformen und urformen
sowie Konzepte für den Vorrichtungs- und

Lehrenbau. Aussteller von CAD/CAM-Te-
chnologien, die ohnehin bereits auf der
METAV vertreten waren und sich nun noch
umfassender engagieren, stellen ihre Lö-
sungen für Konstruktionen, Berechnun-
gen und Simulationen vor.  
Aus Befragungen wissen wir, dass sich na-
hezu jeder fünfte METAV-Besucher für den
Werkzeug-, Formen- und Modellbau inte-
ressiert. Sie finden nun die gesamte Wer-
tschöpfungskette vor. Mit dem Verband
Deutscher Industrie-Designer, einem Par-
tner der Moulding Area, steht nun auch
für die Produktentstehung ein kompeten-
ter Gesprächspartner zur Verfügung.  
Darüber hinaus sind die Fachabteilung
Werkzeugbau, ein Teilbereich des Fachver-
bands Präzisionswerkzeuge im VDMA, der
Hanser Verlag und seitens der Medien die
beiden Fachzeitschriften Form + Wer-
kzeug sowie European Tool & Mould Ma-
king Magazine (ETMM) Partner der Moul-
ding Area. 

• Medizintechnik nimmt Fahrt auf
Gestartet als Sonderschau „Metal meets
Medical“ auf der METAV 2010 hat die Me-
dizintechnik Fahrt aufgenommen. De-
shalb wird sie als fester Bestandteil der ME-
TAV 2016  in der Medical Area verankert.
Präsentiert wird das gesamte Spektrum für
die Produktion in der Medizintechnik,  ne-
ue Materialien, Oberflächentechnik, Pro-
duktauslegung und Produktionssysteme,
Medical Engineering und  Zertifizierung. 
Partner für die Medical Area sind die Ar-
beitsgemeinschaft Medizin-technik im
VDMA, das Cluster MedizinTechnik.NRW,
das Naturwissenschaftliche und Medizini-
sche Institut der Universität Tübingen
(NMI) sowie das niederländische Industrie
Cluster Brainport Industries. Medienpar-
tner für die Medizintechnik ist die Fa-

chzeitschrift DeviceMed. In ihrer Regie
wird auch das Forum in der Medical Area
organisiert. Geplante Themen sind u.a.
Kombinationsbearbeitung Fräsen/Drehen,
Hochgeschwindigkeitsbearbeitung, Bear-
beitung schwer zerspanbarer Werkstoffe,
z.B. Titanlegierungen, Instrumentenstähle
etc., Fertigung individueller Implantate
(Stichwort Losgröße 1), CAD/CAM -Prozes-
se für Medizinprodukte oder die Herstel-
lung chirurgischer Instrumente und Im-
plantate im Zeitalter von Industrie 4.0
Areas sind attraktiv für Besucher und Aus-
steller, stärken den METAV-Kernbereich
und ergänzen sich optimal
Meine Damen und Herren, die inhaltliche
Schärfung einerseits und die Erweiterung
des METAV-Profils andererseits kommen
Besuchern und Ausstellern gleichermaßen
zu Gute. Zwischen dem Kernbereich der 
METAV und den Themen der vier Areas er-
geben sich zahlreiche Synergien. Traditio-
nelle Werkzeugmaschinenhersteller en-
twickeln auch heute schon Maschinen für
die additive Fertigung. Neue Anbieter sind
hinzugekommen. Additive Verfahren wer-
den u.a. in der Medizintechnik ebenso wie
im Werkzeugbau eingesetzt. Medizinte-
chnik sowie Werkzeug- und Formenbau
sind ihrerseits attraktive und anspruchsvol-
le Kundengruppen für die Kernaussteller-
schaft der METAV. Vertreter beider Berei-
che finden ihrerseits das komplette Spek-
trum innovativer Produktionstechnik auf
der METAV vor.  CAD/CAM und Software
runden das Angebot am Beginn der Wer-
tschöpfungskette ab, die Qualitätssiche-
rung beschließt die Wertschöpfungskette.
Sie ist mit allen Feldern der Fertigung eng
verzahnt und somit für jeden Produktion-
sexperten von großem Interesse. 
Die neuen Themen als fester Bestandteil
der Veranstaltung erweitern die Zielgrup-
pen und damit das Besucherpotenzial. Für
den Fach-besucher wird die METAV umso
interessanter, weil er sich sowohl über alle
Fertigungsverfahren als auch über angren-
zende Schritte in der Wertschöpfungsket-
te umfassend informieren kann. Wir sind
überzeugt davon, dass die METAV mit die-
sem Konzept gewinnt und attraktiver
wird. Die Resonanz vom Markt bestärkt
uns in dieser Auffassung.

METAV bekräftigt Position 
am Standort Düsseldorf
Geographisch definiert die METAV ihr Ein-
zugsgebiet für Fachbesucher nördlich der
Mainlinie und in den europäischen Anrai-
nerstaaten. Mit Nordrhein-Westfalen
spricht sie einen der stärksten industriel-
len Wirtschaftsräume Europas an. Mit
mehr als 23 000 Unternehmen allein aus
unseren Top-Kundenbranchen, Hunder-
ttausenden fachkundigen Anwendern
und einem sehr hohen Investitionspoten-

zial ist die METAV mitten in diesem Markt
ein absolutes Muss, gerade weil hier gute
Geschäfte gemacht werden können. Sie ist
die wichtigste Plattform in diesem Markt,
um Investitionen vorzubereiten und zu
realisieren. Wir wissen aus den Besucher-
strukturdaten, dass die Kunden aus diesem
Ballungsraum nicht zur AMB nach Stutt-
gart gehen und nur zu einem kleineren
Teil zur EMO nach Hannover. Fazit: Nur auf
einer METAV erreichen Hersteller von Fer-
tigungstechnik den Großteil ihrer Kunden
in Nordrhein-Westfalen, Benelux und
Skandinavien. 

Mit vielfältigem 
Begleitprogramm 
vollständiges  
Informationsforum rund um
die Produktionstechnik  
Ergänzend zum Ausstellungsprogramm
der Firmen greift die METAV aktuelle The-
men der Produktionstechnik in einem viel-
fältigen, attraktiven Begleitprogramm
auf. 

• Themenpark Industrie 4.0
– Lösungen für die Fertigung

Industrie 4.0 ist derzeit sicher das Mega-
thema für die Wirtschaft. Erstmals wird es
im „Themenpark Industrie 4.0 – Lösungen
für die Fertigung“ zentral auf einer Messe

ITALIENISCHEN 
AUSSTELLER
BRETON 15 B60
CEIA 16 C116
COLGAR 15 D84
FAGIMA 16 G01-1
FPT INDUSTRIE 15 E36
HYDROBLOCK 14 F49
IEMCA GIULIANI 17 A84
JOBS 16 E14
KEVAC 16 B128
OFFICINE E. BIGLIA 16 E31
PARPAS 15 B68
RAMBAUDI 16 E14
SACHMAN 16 E14
SIGMA 16 E14

[folgt auf Seite III]

Lavorazione di rettifica
conto terzi

Torni
paralleli

9000 x 1870 x H 1700
5000 x 1250 x H 1000
2000 x 550 x H 700

Altezza punte da mm 280 a 500
Distanza punte da mm 1000 a 6000
310-360 foro mandrino Ø 133 mm
350-400 foro mandrino Ø 146 mm
450-500 foro mandrino Ø 160 mm
Serie C/C 255-280-300 foro mandrino Ø 111 mm

Serie “Top Line” ad autoapprendimento
Altezza punte mm 255-280-300
Distanza punte mm 1500-2000-3000-4000
Altezza punte mm 400-450-500
Distanza punte mm 2000-3000-4000-5000
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gebündelt für die Produktion dargestellt.
Damit sind wir Trendsetter. Komponente-
nanbieter können in Zusammenarbeit mit
Werkzeugmaschinenherstellern, Zerspan-
werkzeugen, CAD- und Spannsystemen,
Steuerungen u.a. viele Vorteile für die An-
wender bieten. Der Themenpark bündelt
diese Kompetenzen. Technologieführer
präsentieren ihre Lösungen während der
gesamten Messe im Themenpark und in
halbstündigen Vorträgen auf dem ange-
schlossenen Forum. Geplant sind Themen-
blöcke u.a. zu neuen Geschäftsmodellen,
Datensicherheit, vernetzter Programmie-
rung und Simulation, intelligenten Kom-
ponenten, flexibler Automation ab Lo-
sgröße 1 u.v.m. Das Konzept zielt darauf
ab, den Technologietransfer voranzubrin-
gen. Organisiert wird der Themenpark von
der Konradin Mediengruppe in Koopera-
tion mit dem VDW.

• Workshops
zur Qualitätssicherung

Die DGQ – Deutsche Gesellschaft für Quali-
tät ist METAV-Partner der Quality Area. Mit
über 60 Jahren Expertise, 6 500 Mitgliedern,
rd. 800 Trainings pro Jahr, einem branche-
nübergreifenden Weiterbildungsangebot
sowie europaweit harmonisierten Trai-
nings- und Personenzertifizierungen nach
EOQ-Standard (European Organization for
Quality) ist die DGQ der wichtigste Anbie-
ter von Weiterbildung zur Qualitätssiche-
rung in Europa.  
Auf der METAV führt sie am 23. und 26. Fe-
bruar 2016 mehrere Workshops durch, u.a.
zur Revision der ISO 14000 und ihre Auswir-
kung auf die Unternehmen, zu Qualität 4.0
oder zu den aktuellen Normen der geome-
trischen Produktspezifikation. 
Ziel ist es, Mitarbeiter  im Qualitätsmana-
gement, speziell kleiner und mittlerer Un-
ternehmen aus dem klassischen Maschinen-
bau und der Automobilindustrie, bei die-
sen Themen auf den neuesten Stand zu
bringen und fit zu machen für die Null-Fe-
hler-Produktion. 

• Internationale Fachkonferenz 
„Inside 3D Printing“

Rising Media, internationaler Kongressve-
ranstalter und Partner der Additive Manu-
facturing Area, veranstaltet parallel zur
METAV 2016 am 24. und 25. Februar auf
dem Düsseldorfer Messegelände die Fa-
chkonferenz „Inside 3D Printing“. Sie ist
eine der größten und erfolgreichsten  in-
ternationalen Veranstaltungen zum 3D-
Druck. Als Forum für den professionellen
Austausch zu additiven Fertigungsverfa-
hren, das weltweit an unterschiedlichen
Standorten, beispielsweise in Japan, Chi-
na, den USA, Indien, Brasilien, Australien
und Südkorea stattfindet, zieht die Kon-
ferenz internationale Referenten und Be-
sucher an. Sie berichten zu Themen aus der
gesamten Wertschöpfungskette, von der
Forschung bis zum Endanwender. Ange-
sprochen werden Experten, Wissenschaf-
tler, Dienstleister, Händler und Investoren
aus aller Welt. Hier findet ein Austausch
zu Potenzial und Grenzen der heute ver-
fügbaren Methoden des 3D-Drucks für die
industrielle Umsetzung statt.  Die Koope-
ration mit der METAV bietet den Kongres-
steilnehmern über die Vorträge hinaus
Praxisbezug, denn alle Teilnehmer haben
freien Zugang zur Messe. Hier sind die we-
sentlichen Anlagenhersteller und Techno-
logielieferanten ebenso vertreten wie
Dienstleister und Forschungsinstitute.  
Rising Media organisiert darüber hinaus
das Forum in der Additive Manufacturing
Area. Diese Konstellation sichert auch dort
ein hochkarätiges Programm. Hier kom-
men beispielsweise metallische und hybri-
de Prozesse, neue Technologien mit neuen
Materialien, Anwendungsbeispiele aus der
Luft- und Raumfahrt, der Automobilindu-
strie u.a., Forschungsprojekt u.v.m. zur
Sprache.

• 6. Dortmunder Schleifseminar 
„METAV Spezial 2016“

Das Institut für Spanende Fertigung (ISF)
der Technischen Universität Dortmund ist
international führend in der Erforschung
der relevanten Zerspanprozesse und des
informationstechnischen Umfelds. In Koo-
peration mit dem VDW lädt das ISF am 25.
und 26. Februar 2016 erneut nach Düssel-
dorf ein, zum 6. Dortmunder Schleifsemi-
nar „METAV Spezial 2016“. Die Veranstal-
tung bietet fundierte Beiträge aus For-
schung und Industrie zu den Themen Ma-
schine und Umfeld, Werkzeuge und Pro-
zesse. Ein dreistufiges Konzept gibt um-
fassende Einblicke in aktuelle Innovatio-
nen, Potenziale und praktische Umsetzun-
gen in der Schleiftechnologie. Das Semi-
nar will den intensiven Austausch zwi-
schen Wissenschaft und Industrie fördern.
Die Verbindung mit der METAV bezieht
zusätzlich Hersteller und Anwender in den
Dialog ein.  

• Forum Spanntechnik
Der Fachverband Präzisionswerkzeuge im
VDMA, Partner der METAV, veranstaltet
am 24. Februar 2016 zum zweiten Mal das
Spanntechnikforum mit dem Titel „Ferti-
gungsoptimierung mit intelligenten, fle-
xiblen Spannkonzepten“. Ziel ist es, den
Teilnehmern Lösungsansätze zu präsentie-
ren, wie sie mit dem Einsatz intelligenter,
flexibler Spannkonzepte, ihre Fertigun-
gsprozesse optimal gestalten. Themen
sind u.a. RFID in Werkzeugspannsystemen
oder die „fühlende Maschine“ im Umfeld
von Industrie 4.0 und Schnellwechselsyste-
me für die Werkstückspannung.

• VDW-Technologietag
Am 23. Februar 2016 führt der VDW wie-
der den Technologietag  „Sicherheitsri-
chtlinien an Werkzeugmaschinen“ durch.
Den Teilnehmern werden die Anforderun-
gen der neuen Maschinenrichtlinie an die
Werkzeugmaschine hinsichtlich Konformi-
tätsbewertung und Risikobeurteilung ver-
mittelt. Zudem wird nachgewiesen, dass
standardprogrammierbare Steuerungen
in Sicherheitsanwendungen von Wer-
kzeugmaschinen zuverlässig sind. 

METAV-Konzept kommt an 
Meine Damen und Herren, damit ist der
Bogen über alles gespannt, was Besucher
und Aussteller auf der METAV erwartet.
Natürlich wird auch die VDW-Nachwu-
chsstiftung mit der Sonderschau Jugend
wieder mit dabei sein. Die Nachwuchswer-
bung speziell für die gewerblichen Berufe
im Metallbereich ist seit vielen Jahren ein
wichtiges Thema für die Werkzeugmaschi-
nenindustrie und wird daher auf allen
VDW-Messen nachhaltig thematisiert. 
Dass wir nicht nur intensiv an den Inhalten
arbeiten, sondern die Veränderung auch
im Auftritt der METAV zum Ausdruck brin-
gen, haben Sie sicher bereits in Anzeigen
und auf Plakaten gesehen. Ein neues Lo-
go, die Botschaft „Power your Business“,
ein METAV-Gesicht und das neue Konzept
repräsentieren die METAV 2016.
Zusammenfassend bietet sie 
• einen Meilenstein für den Markterfolg

von Besuchern und Ausstellern 
• Aufbruch zu neuen Märkten
• eine Dialogplattform für die Fachcom-

munity
• Initiative Innovation  mit neuen Themen
• mit Düsseldorf einen Marktplatz in ei-

nem der größten industriellen Ballun-
gsräume Europas

Bei den Ausstellern kommt das neue ME-
TAV-Konzept an. Verglichen mit Oktober
2013 im Vorfeld der letzten METAV ist die
Zahl der Anmeldungen gestiegen. Beson-
ders erfreulich ist der gute Zuspruch von
Ausstellern, die sich noch nie oder schon
lange nicht mehr auf einer METAV präsen-
tiert haben.
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Medische technologie wint
aan snelheid
Zowel medische technologie als de pro-
ductietechniek voor medische producten
staan beide voor de uitdaging om conti-
nu innovaties op de markt te brengen
voor het welzijn van de patiënten. Bijvoor-
beeld or-thopedische techniek: «Beenpro-
theses moeten hun gebruikers de mobi-li-
teit teruggeven», aldus Markus Rehm, or-
thopedisch vaktechnicus, top-sporter en
drager van een onderbeenprothese. «Wat
betreft functio-
na-liteit en vei-
ligheid is de top
nog lang niet
bereikt», ver-
volgt Rehm.
S p r i n - g e n ,
dansen, joggen,
z w e m m e n ,
klimmen of ge-
woon lopen –
om al deze be-
wegingen opti-
maal te kunnen uitvoeren, zijn ook nu nog
meerdere protheses nodig. Het draag-
comfort verder verbeteren, de prothese
beter aan verschillende bewegingspatro-
nen aanpassen, en ze fijngevoeliger ma-
ken voor warmte- en koudegevoel: «Voor
die on-derwerpen heb ik nog heel wat ver-
beterpunten voor de nabije toe-komst op
mijn verlanglijstje staan», aldus Markus
Rehm, Paralympisch kampioen en wereld-
kampioen vérspringen. 
Hoogste prioriteit daarbij is de individua-
liteit. Bedrijven als Rahm Zen-trum für Ge-
sundheit in Troisdorf, de werkgever van
Markus Rehm, ne-men prefab-protheses
van de industrie af, maken op maat ge-
maakte schachten als verbinding tussen
prothese en menselijk lichaam en pas-sen

die individueel op de omstandigheden
van hun toekomstige dra-ger aan. 
Gebruikt worden lichte materialen, zoals
aluminium, koolvezelstoffen, titanium, si-
licone e.a. of materiaalcombinaties. Die
worden op velerlei manieren bewerkt met
conventionele processen zoals frezen, bo-
ren en schuren. Daarnaast zijn heel veel
vaardigheid en een rustige hand on-mis-
baar. Bovendien wordt de additieve pro-
ductie steeds belangrijker voor de indivi-
duele medische technologie. 
Nieuwe technologieën, miniaturisatie,

weg van pro-
ductoplossin-
gen, naar sys-
teem- en proce-
soplossingen,
de integratie
van de modern-
ste informatie-
en communica-
tietechnologie-
ën, personalisa-
tie en individu-
alisering zijn de

trends die de dagelijkse gang van zaken
in de medi-sche technologie bepalen. Bij
elke innovatie in de medische technolo-
gie hoort een passende productietechniek
om deze te kunnen ver-vaardigen.

Medische technologie steeds 
populairder op de METAV
De koppeling van medische technologie
en productietechniek is het onderwerp
van de Medical Area op de METAV 2016
van 23 t/m 27 fe-bruari in Düsseldorf.  
De medische technologie wordt steeds
meer een klantensegment met een sterke
groei waarin de hoogste eisen aan kwali-
teit, veiligheid en betrouwbaarheid wor-
den gesteld. Dat vraagt om bewerkings-
technologieën die in elke fase van de pro-

ductie precisie en perfectie leveren, onge-
acht of het om maatwerk of serieproduc-
ten gaat.
Het thema dat ooit als speciaal evenement
"Metal meets Medical" op de METAV 2010
is gestart, heeft ondertussen zo'n momen-
tum bereikt, dat het als vast onderdeel
van de METAV 2016 in de Medical Area is
verankerd. Het complete spectrum voor
de productie in de medische technologie
wordt gepresenteerd. Naast nieuwe ma-
terialen is er ook aandacht voor op-
pervlaktetechniek, productontwerp en
productiesys-temen, medical engineering
evenals de onderwerpen certificering en
productiesystemen. Voor de première van
de Medical Area op de METAV 2016 is de
bestaande expositie-index uitgebreid met
een eigen nomenclatuur met meer dan 30
posities voor de medische technologie.

Vier METAV-area's vormen de mo-
tor van het expositiekernbereik
Met dit profiel past de Medical Area uit-
stekend in de METAV. Die richt zich op de
complete waardeketen voor de metaalbe-
werking. Vanaf 2016 worden daar vier
area's met de thema's Additive Manufac-
turing, Moulding, Quality en Medical aan
toegevoegd. Inhoudelijk doen zij aan
kruisbestuiving. Medische technologie al-
sook gereedschaps- en matrijzenbouw
zijn beide veeleisende afnemers van ge-
reedschapsma-chines. De medische tech-
nologie maakt voor haar productie ge-
bruik van matrijzen en gereedschappen.
Beide branches stellen de hoogste eisen
aan de kwaliteit in de productie. Oplos-
singen daarvoor biedt de Quality Area.
Tenslotte kunnen bezoekers van de Medi-
cal Area zich in de area Additive Manufac-
turing ook nog laten informeren over de
nieuwe mogelijkheden van de additieve
productie. Binnen een area presenteren
aanbieders zich als zelfstandige exposant
of maken deel uit van gemeenschappe-
lijke stands. In elke area is een forum voor
de presentatie van actuele thema's geïn-
tegreerd. 
Ulrich Krenzer, directeur van het Mapal
Kompetenzzentrum VHM, Miller in Alten-

stadt is overtuigd van het nieuwe concept.
«De medische tech-nologie biedt enorme
mogelijkheden, maar vraagt ook om de
ontwik-keling van eigen oplossingen. Aan
de eisen in de tandheelkunde wordt
bijvoorbeeld tegemoetgekomen met aan-
gepaste geometrieën en speciale snijstof-
fen. Wij zijn erg blij dat deze branche op
de METAV 2016 aanwezig zal zijn met een
eigen gedeelte», vertelt hij. 
Partner van de Medical Area is de VDMA
Arbeitsgemeinschaft Medizin-technik (sa-
menwerkingsverband medische techno-
logie van de VDMA). Sinds de oprichting
van dit samenwerkingsverband in maart
2014 posi-tioneert het zich als platform
rondom productietechnische vraagstuk-
ken in de medische technologie. Jürgen
Lindenberg, directeur van de Citizen Ma-
chinery Europe GmbH in Esslingen, lid van
de Arbeitsgemein-schaft Medizintechnik
en al vele jaren exposant op de METAV
licht toe: «De nieuwe area's op de METAV
zijn een uitstekende gelegenheid om de
klanten uit de betreffende branches heel
gericht aan te spreken. Wij willen de ei-
sen uit de medische technologie nog be-
ter leren kennen en ons hoge vakman-
schap in de microbewerking voor deze
klantengroep verder uitbreiden. Daar-
voor biedt de METAV uitstekende moge-
lijkhe-den».

Cluster MedizinTechnik.NRW is
METAV-partner
Regionaal wordt de Medical Area onder-
steund door Cluster Medizin-Technik.
NRW dat gevestigd is in Düsseldorf. Direc-
teur Dr. Oliver Lehmkühler vertelt: «Met
de nieuwe Medical Area brengt de METAV
twee centrale branches in Noordrijn-
Westfalen samen: de metaalbe-werking
en de medische technologie. Daarmee on-
derstrepen we de hoge kwaliteit van de
technologieën en de producten voor de
medi-sche sector uit Noordrijn-Westfalen.
Als partner van de Medical Area zijn wij
erg blij dat wij zeer innovatieve onderne-
mingen uit Noordrijn-Westfalen die op
deze scheidslijn actief zijn, meer zicht-
baarheid kunnen bieden».

Im vierten Quartal 2015 verzeichnet die deutsche Werkzeugmaschinenindustrie
im Vergleich zum Schlussquartal 2014 im Auftragseingang einen Zuwachs von 3
Prozent. Die Bestellungen aus dem In- und Ausland wuchsen dabei im Gleich-
klang um 3 Prozent gegenüber dem Vorjahr. Für 
das Gesamtjahr 2015 steht schlussendlich ein Zuwachs im Auftragseingang von
einem Prozent zu Buche. Das Wachstum wird maßgeblich getrieben vom starken
Auftrags-plus von 16 Prozent aus dem Euroraum.
«2015 endet für die deutsche Werkzeugmaschinenindustrie mit einem modera-
ten Auftragszuwachs», kommentiert Dr. Wilfried Schäfer, Geschäftsführer des
Branchenverbands VDW (Verein Deutscher Werkzeugmaschinenfabriken) in
Frankfurt am Main, das Ergebnis. Starke Impulse brachte im vierten Quartal vor
allem der November, der den höchsten Zuwachs im Gesamtjahr verzeichnet. Die
europäische Industrie ist in guter Verfassung. 
«In allen vier Quartalen 2015 verzeichnen unsere Mitgliedsunternehmen eine
konstant hohe Nachfrage», betont Schäfer.

Europa treibt Europa treibt 
Werkzeugmaschinennachfrage 2015Werkzeugmaschinennachfrage 2015

Traditionelle und Kompakte 
Zufuhranlage für Bandbreite 

von 200 bis 2000 mm, 
Banddicke bis 18 mm und

Haspel Tragkraft
bis zum 

25 Tonnen. 

halle 8 stand 8409

Sie finden uns 
auf der Messe 

Von unserer Internetseite kann man kostenlos ein Programm für
Coil Gewicht Berechnung herunterladen

e-mail info@asservimentipresse.it web-site www.asservimentipresse.it

via Strada Longa 809 n. 10
26815 Massalengo (LO)

tel +39 0371 482096  
fax +39 0371 482775

http://asservimentipresse.it
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Die Rettificatrici Ghiringhelli S.p.A. mit Sitz in Luino (VA)
hat sich seit mehr als 70 Jahren auf die Konstruktion und
Herstellung von spitzenlosen Rundschleifmaschinen spe-
zialisiert. Höchste Qualität und Zuverlässigkeit der herge-
stellten Produkte, in Verbindung mit der Zielsetzung der
Firma, sich als Problemlöser aufzustellen, erlauben der Ret-
tificatrici Ghiringhelli, von einer breiten Kundschaft als zu-
verlässiger Partner bei Hightech-Lösungen geschätzt zu
werden, und sich auf dem inter-
nationalen Markt, unter
den führenden Unter-
nehmen in ihrem Tätig-
keitsbereich, durchzuset-
zen. 
Die zahlreichen angebo-
tenen Modelle der erneu-
erten High-Tech Reihe
finden ihre Anwendung
in verschiedenen Produk-
tionsbereichen, wie z.B.
Automotive, Lagerindu-
strie, Elektromotoren, Tex-
tilmaschinen und Werk-
zeuge. 
Besonders hervorzuheben ist das Modell S der ak-
tualisierten Ausführung der spitzenlosen Rund-
schleifmaschinen - Serie APG- eine Weiterentwicklung der
vorherigen Version. 
Diese wurde entwickelt,
um die Maschinen nicht nur leistungsfähiger zu machen,
sondern auch immer mehr in Übereinstimmung mit den
Grundsätzen der Öko-Kompatibilität und der verbesserten
Energieeffizienz bei den Endnutzer. 
Insbesondere hat die neue Serie der APG-S ein Maschinen-
bett aus Mineralguss, der hohe Schwingungsdämpfung und
thermische Eigenschaften mit der besten Wärmeträgheit,
groβe Medienbeständigkeit und vor allem eine perfekte

ökologische Bilanz garantiert. 
Die APG-S Serie kann mit Schleifscheiben mit den Breiten
150, 200 oder 250 mm, einem Durchmesser 508 oder 610
mm und mit Leistungen von 15, 22 oder 30 kW für Um-
fangsgeschwindigkeiten bis zu 63 m/s ausgestattet werden. 
Die (kombinierte) Regelscheibe hat einen  Durchmesser von
305 mm mit Drehmoment bis zu 11 Nm. Alle Spitzenlos-
Rundschleifmaschinen dieser Serie sind mit einer Haube

ausgerüstet, die absolute Re-
duzierung der Kühlmittel-
dämpfe und der Kühlmit-
telflüssigkeit garantiert.
Selbstverständlich sind die
Maschinen auch mit den
aktuellsten mechani-
schen, elektrischen und
elektronischen Kompo-
nenten ausgestattet, die
höchste Präzision, Zuver-
lässigkeit und Wiederhol-
barkeit in den Arbeitszy-
klen garantieren. 
Die Maschinenkonfigura-

tion wird durch weiteres
optionales Zubehör ergänzt,

um die verschiedenen Anforderungen der Kun-
den zufriedenzustellen, wie z.B. verschiedene Lade-

vorrichtungen, Trichter,
Zuführer, Entladevorrich-

tungen, Auswerfer, Post-Prozess-Messgeäte für Mechani-
sche-, Pneumatische- oder Laser-Systeme. 
Auβerdem werden verschiedene weitere Lösungen ange-
boten, wie Kühlmittel-Filteranlagen, Absauggeräte,
Schleifscheiben - Auswuchtgeräte und Kameras für die
Steuerung der Werkstückorientierung.
Weitere Informationen: 
Rettificatrici Ghiringhelli – Tel. +39 0332543411

SONDERAUSGABE Ausgewählte Produkte

Die Classic line Winkelköpfe von Gerardi sind das
Ergebnis einer 40 Jahre Erfahrung in Produktion-
sprobleme Lösung, immer gewährleisten die hö-
chste Produktqualität. 
76 standard Winkelköpfestypen sind mit einer
Reihe von Optionen, um ihre Anwendungen und

Leistungspotenziale zu ausnutzen, er-
hältlich. 
ATC Line
Ist die ideale Linie der Köpfe für die
Bearbeitungszentren. Man kann

vom Werkzeuglager zur Spin-
del und umgekehrt die Köpfe

automatische transportie-
ren. 
Ein Hauptmerkmal der ATC

Serie ist die zentrale Welle aus ei-
nem Stück mit dem Schaft um ma-
ximale Steifigkeit zu gewährlei-

sten. 
MTC series
Winkelkopfe
Linie für tradi-
tionelles Wer-
kzeugwechsel

Maschinen, die soll ma-
nuell montiert werden und

an der Spindel mit Flansch befestigt. Ein modular
System ermöglicht es, die Länge des Kopfkörpers
durch eine Verlängerung zu erweitern. 
HAUPTWELL FEST MIT DEM SCHAFT um maxima-
le Steifigkeit zu gewährleisten 
GMU series Einstellbarer Ausgang bei 0° bis 90°
zur Bohren, Fräsen und Gewindbohren. 
Schnellpositionierungsstift (15 ° Schritt). Von 0°
bis 90° freie Positionierung.
Weitere Informationen: 
Gerardi – Tel. +39 0331 303938

Winkelköpfe
Line ATC

Winkelköpfe Classic Line di Claudio TacchellaNeue spitzenlose Rundschleifmaschine APG-S CNC6A

Das Modell S der aktualisierten Ausführung der spitzenlosen 
Rundschleifmaschinen - Serie APG- eine Weiterentwicklung der vorherigen Version

http://www.ucimu.it
http://www.repar2.com
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Mit dem Sortiment der Hegra Lineare Führungssysteme und
Teleskopschienen GmbH & Co. KG aus Limburg an der Lahn
erfährt das Produktportfolio der Rollon Gruppe eine um-
fassende Erweiterung. Insge-
samt produziert Hegra 84 Li-
nearführungen in verschie-
denen Bauformen und -grö-
ßen.
Hegra Linear ist auf lineare
Führungssysteme und Tele-
skopschienen für Industrie,
Fahrzeug-, Maschinen- und
Flugzeugbau spezialisiert.
Auch in vielen weiteren An-
wendungen kommen die zu-
verlässigen und robusten Li-
nearkomponenten zum Ein-
satz.
Die Teilauszüge in elf ver-
schiedenen Baugrößen und -
formen sind mit Auszugslän-
gen von 130 bis 660 mm er-
hältlich und können je nach
Ausführung bis zu 750 N pro Paar tragen. Sie werden von
14 mm Breite und 26 mm Höhe bis zu 35 mm Breite und 150
mm Höhe gebaut.
Durch die geschickte Kombination zweier Einzelführungen
hat Hegra auch 14 verschiedene Vollauszugstypen entwic-

kelt, die durch einfache und robuste Konstruktion überzeu-
gen. Das Spektrum der Tragzahlen reicht von 500 bis 1.150
N je Paar bei der kleinsten Bauart HG26 bis hin zu 2.400 bis
5.700 N bei dem größten Vollauszug HG100.
Die schwerlastfähigen Schienensysteme mit Voll- und Tei-

lauszug werden beispiel-
sweise in Größen von 26 mm
Breite und 30 mm Höhe bis
zu 74 mm Breite und 240 mm
Höhe gebaut. Hier gibt es
zwölf Größenstufen für La-
sten zwischen 0,6 und 17,5
kN pro Schienenpaar. 
Die Teleskopschienen aus
Stahl sind standardmäßig
verzinkt sowie mit Cr-6 fre-
ier Dickschichtpassivierung
behandelt und somit REACH
konform. Alle Schienen und
Führungen können mit ver-
schiedenen Oberflächenbe-
handlungen und sogar in
verschiedenen Farben gelie-
fert werden. Optionale Aus-
stattungsextras eröffnen ei-

ne Vielzahl individueller Anwendungsmöglichkeiten in In-
dustrie und Technik. Zum Angebot gehören auch Edelsta-
hlvarianten, die sich für den Einsatz in anspruchsvollen Um-
gebungen und hygienischen Anwendungen eignen.
Weitere Informationen: Rollon – Tel. +39 039 62591

Hegra Linear ist auf lineare Führungssysteme und Teleskopschienen 
für Industrie, Fahrzeug-, Maschinen- und Flugzeugbau spezialisiert

Linearführungen und Teleskopschienen

HIMS lässt sich sowohl auf dem PC wie auch auf mobilen
Geräten darstellen
Stellen Sie sich vor, es ist Mittwochnacht. Sie sitzen auf
dem gläsernen Leitstand Ihrer Produktionshalle, trinken
Kaffee, essen ein Brötchen, ge-
nießen die Leere der
Halle und beoba-
chten das Zusammen-
spiel einer perfekt
ablaufenden, voll au-
tomatisierten Pro-
duktion. 
Hin und wieder wer-
fen Sie einen prüfen-
den Blick auf den Moni-
tor Ihres Rechners, Laptops
oder Tablets und widmen
sich anschließend wieder
in aller Ruhe Ihren übri-
gen Aufgaben. Geht nicht? Geht. Mit HIMS.

Die mannlose, automatisierte Produktion in den Na-
chtstunden oder an Wochenenden ist bereits Realität. Tei-

le mit überschaubarem Werkzeugeinsatz
oder –verschleiß lassen sich schon heu-

te ohne ständige Personal-
präsenz herstellen.
Mit der neuen Softwa-
re HIMS von Hermle
sind Sie noch sicherer,
dass Ihre Maschinen
auch wirklich das tun,
was sie sollen. Und
wenn sie es einmal

nicht tun sollten, werden Sie si-
cher und zuverlässig informiert, so

dass Sie innerhalb kurzer Zeit eingrei-
fen können.
So funktioniert HIMS: Die Ma-
schinen melden Zustände und

Events an den HIMS Server, der die Informationen seiner-

seits an einen Rechner im Büro oder einen SMTP Server
weitergibt. Von dort gehen E-Mails an die Adressaten der
Infos. Die im Bedarfsfall handeln können. So sind länge-
re Maschinenlaufzeiten, eine höhere Auslastung, mehr
Ertrag und eine rationelle, moderne Produktion gesi-
chert. Und ruhige Samstags-, Sonntags- und Nachtschi-
chten für Ihre Operatoren.
Die wichtigsten Features im Überblick:
Zustandsüberwachung
• Kompakte Übersicht der Maschinen im Live Status
• Detaillierte Auswertung der Statushistorie
• Anzeige der Meldungshistorie
• Exportfunktion der Statusdaten nach Excel
Event-Messenger
• 24h E-Mail-Benachrichtigung bei Ereignissen oder Fe-
hlern der Maschinen
• Definition von Gruppen (Maschinen und User)
• Kalenderfunktion zur Definition der Meldezeiträume
HIMS ist ab sofort lieferbar
• iTNC 530, TNC 640 und S 840 D sl
Weitere Informationen:  
Hermle Italia  – Tel. +39 02 95327241

Automatisierung: Hermle geht den nächsten Schritt mit HIMS 

Die Bearbeitungszentren TANDEM, in den 3-5-6-Achsenver-
sionen verfügbar, ermöglichen eine Bearbeitung im „Shutt-
le Mode“, mit Paletten, oder im „Tandem Mode“ (gekop-
pelte Paletten).  Der Bediener kann mittels eines Einzel-
schalters auf dem Bedienpult ganz einfach vom „Shuttle
Mode“ zum „Tandem Mode“ umschalten. Die Bearbei-
tungszentren wurden entwickelt, um bei
der Bearbeitung von
Klein- sowie Großseri-
en in der Automotive-
Branche und der Präzi-
sionsmechanik sowie
dem Werkzeug- und
Formenbau eine hohe
Produktivität zu erlan-
gen.
Es stehen drei Modelle
zur Verfügung: TAN-
DEM 3A, TANDEM 5A
und TANDEM 6A ,
welche sich durch die
Anzahl der zur Verfü-
gung stehenden stufen-
losen Achsen und den Verfahrwegen des Arbeitstisches (X-
Achse) von 1000 und 1500 mm (Dual Mode) und 2100 mm
(gekoppelte Paletten) unterscheiden.
Durch die vielfältig möglichen Konfigurationen und verfüg-
baren Optionen kann die Maschine nach den spezifischen
Produktionsanforderungen des Kunden jeweils „maßge-
schneidert“ werden.
Die 5-Achsen Version beinhaltet einen Kippschlitten (B-Ach-

se ±110°) und einen Rundtisch (C-Achse) mit einem Durch-
messer von 660 mm. 
Die 6-Achsen Version verfügt über einen Kippschlitten und
zwei Rundtische, die in den beiden Arbeitstischen integriert
sind. Der Pendelbetrieb ermöglicht ein hauptzeitparalleles

Rüsten und sorgt so für eine
hohe Produktivität und
Effizienz. Die Maschine
wird somit in 3 Stationen
geteilt: die mittige Stati-
on und zwei seitliche Sta-
tionen, linke und rechte,
für die Be-/Entladung der
Werkstücke.  
Das optimal zugängliche
Bedienpult, frontal auf ei-
nem Schwenkarm einge-
baut, zeichnet sich durch
innovatives Design und
hohe Ergonomie aus.

Die entwickelten
Schutzvorrichtungen

entsprechen modernsten
Kriterien des Industriedesigns. Dabei sind sie einfach im Ge-
brauch und bieten eine hohe Ergonomie, einen einfachen
Zugriff auf den Arbeitsbereich sowie eine gute Übersicht-
lichkeit während der Bearbeitungen und den Belade- und
Entlade-Vorgängen, optimale Rauch- und Späne-Abfuhr,
leichte Benutzung und Wartung.
Weitere Informationen: 
Sigma – Jobs – Tel. +39 0523 549611

Vertikale bearbeitungszentren mit Palettenwechsler „Tandem“

Tandem-Bearbeitungszentren von Sigma produziert

Die C 60 UP dynamic mit Palettenwechsler PW 3000 
für die automatisierte Fertigung, Zustandsüberwacht mit HIMS

METAV 2016, die internationale Messe
für Technologien der Metallbearbeitung
findet in Düsseldorf vom 23. bis 27. Fe-
bruar statt und wird unter seinen renom-
miertesten Protagonisten die italieni-
schen Hersteller von Werkzeugmaschi-
nen aufweisen können.
Das Angebot des Made by Italians auf der
METAV 2016 wird von etwa zwanzig Un-
ternehmen des Bereiches vertreten, u.a.
Mitgliedsunternehmen von UCIMU-SI-
STEMI PER PRODURRE (Verband der ita-
lienischen Hersteller von Werkzeugma-
schinen, Robotern und Automationssy-
stemen), die an dem Logo Trikolore des
Made by Italians Technology and Creati-
vity zu erkennen sind, das an den Stän-
den Breton, Colgar International, Iemca
Giuliani, Jobs-FFG Europe, Officine Biglia,
Omlat, Parpas ausgestellt wird. 
Mit rund 400 Unternehmen, 32.000 Be-
schäftigten und einem Umsatz von 5,4
Milliarden Euro im Jahr 2015, bestätigt
sich die wichtige Position der italieni-
schen Fachindustrie auf internationaler
Ebene, wo sie den dritten Platz in der
Weltrangliste der Exportländer einnimmt
und den vierten bei den Herstellern.  Seit
1945 wird sie durch UCIMU-SISTEMI PER
PRODURRE vertreten. 
Dank der Fähigkeit hochwertige Maschi-
nen herzustellen, die einen hohen Grad
an Innovation, Flexibilität, Nachhaltig-
keit aufweisen und die vor allem in der
Lage sind das Produkt kundenspezifisch
anzupassen, verbreiten die italienischen
Hersteller ihre Lösungen in aller Welt, in
Ländern nah und fern, in traditionellen
und Schwellenländern, und bestätigen
somit Jahr für Jahr die Tendenz über die
Grenzen hinweg fast 70% des Gesamt-
produktes zu verkaufen. 
In den ersten acht Monaten des Jahres
2015 (letzte vom Centro Studi & Cultura
d’Impresa di UCIMU verfügbare Erhe-
bung) waren die Bestimmungsländer des
Made in Italy des Bereiches: die Vereinig-
ten Staaten 248 Millionen (+10,8%), Chi-
na 232 Millionen (+0,5%), Deutschland
227 Millionen (+7,1%) und Russland 133
Millionen (+38,1%). Es folgen Frankreich,
Polen, Großbritannien und Türkei. 
In diesem Sinne stellt METAV 2016, Dank
des qualifizierten und internationalen
Profils der Besucher aus fast allen verar-
beitenden Gewerben, eine ideale Bühne
für die italienischen Unternehmen dar,
die ihr Angebot weltweit unterbreiten
wollen.

Das Made by Italians 
auf der METAV 2016

SONDERAUSGABE Ausgewählte Produkte



Das Unternehmen, 1931 ge-
gründet, ist einer der Grün-
dungspartner API TURIN,
verfügt über umfangreiche
Erfahrung in der Entwick-
lung und Herstellung von
Fußböden und magnetische
Geräte, die in alle mechani-
schen und in allen indu-
striellen Prozessen einge-
setzt werden können, wo es
notwendig ist, Gewalt anzu-
wenden magnetische An-
ziehung. 
Die tiefe Erkenntnisse über
die Jahre und die Flexibilität
des Designs ermöglicht es
uns, kundenspezifische in-
dustrielle Anwendungen zu
entwickeln.
Unsere Produkte und
Dienstleistungen sind wie
folgt:
• permanent-magnet-flat
• tops elektro
• tops mit electro elektroni-
sche steuer
• entmagnetisierungsappa-
raten pläne 

und tunnel
• elektro
• magnetic diverses
• reparatur
- Die Permanentmagnet-
spannplatten sind für
Schleifarbeiten an schärft
und Spitzer verwendet, und
reagieren auf die verschie-
denen Bedürfnisse der In-
haftierung von mechani-
schen Teilen.
- Die Pläne elektro gewähr-
leisten sowohl die Leichtig-
keit der Bedienung und die
Wartung des Werkstücks
auch bei Unterbrechung der

Strom und werden durch ei-
nen Druckknopf gesteuert
wird. Express eine größere
Magnetkraft der traditio-
nellen Pläne, weil die Ma-
gneten, die sie bilden, sind
auf die maximale Sätti-
gungspunkt geworden.

Osei hat namhafte Kunden
und exportiert seine Pro-
dukte in Frankreich, der
Schweiz, Deutschland, Un-
garn, Belgien, Kroatien, Slo-
wenien.
Für weitere Informationen:
Osei – Tel. +39 011 8980541

Magnete und Dauermagnete
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Repar2 entwirft, herstellt und perso-
nalisiert Schutzeinrichtungen für
Werkzeugmaschinen seit 1970. In
ihrem weiten und modernen Werk in
Gorla Minore, bietet die Firma eine
breite Palette von Schutzeinrichtun-
gen  (standard oder personalisiert)
für Dreh-, Fräs-, Schleif-, Bohr, Stoß-,
Sage-, Werkzeugschleifmaschinen,
Pressen, Schutzwänden, rutschsiche-
re Teppichen und industriellen LED-
Lampen der letzten Generation.
Heute ist Repar2 die führende Firma
im Sektor der Maschinensicherheit
und exportiert ihre Produkte nach
Europa und nach allen anderen Län-
dern der Welt, die die EG-Maschi-
nenrichtlinie angenommen haben
und das auch dank ihres dichten und
hoch spezialisierten Vertriebsnet-
zes, um die Anforderungen der Kun-
den in der ganzen Welt zu erfüllen. 
Repar2 nimmt an den wichtigsten
Internationalen Messen direkt oder
durch ihr Netz von in Sicherheit spe-
zialisierten Verteilern und Wieder-
verkäufern teil.
Das wichtigste Ziel von Repar2 ist die
ständige Verbesserung ihrer Pro-
dukte, um ihrer Kunden eine breite
Wahl von Standard-Produkten zu si-
chern, die immer verfügbar, leicht zu
montieren und zu benutzen und äu-
ßerst bedienerfreundlich sind. Des
weiteren mochte Repar2 eine Pro-

duktpalette mit einem ausgezei-
chneten Verhältnis Qualität/Pries
anbieten.
Das Engineering der Schutzeinri-
chtungen wird durch ein CAD-Sy-
stem durchgeführt, um alle beson-
deren Anforderungen des Kunden
zu lösen und sie völlig zu erfüllen.
Die standard oder personalisierten
Schutzeinrichtungen der Firma Re-
par2 bieten eine robuste Konstruk-

tion der höchste Qualität an, völlig
Made in Italy und strikt den neue-
sten Sicherheitsnormen der Europäi-
schen Gemeinschaft entsprechend.
REPAR2 entspricht der Maschinen-
richtlinie 2006/42/CE, aktualisiert
mit dem Einheitstext zum Arbeits-
schutz Gesetzesvertretendes De-
kret (81/ 2008).
Weitere Informationen: 
Repar2 – Tel. +39 0331 465727

Repar2: ein hervorragendes Beispiel für das Made in Italy in der Welt

Repar2 entwirft, herstellt und personalisiert Schutzeinrichtungen für Werkzeugmaschinen seit 1970
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